
Die Sanierung eines Beckens mit einer 

Folie ist eine einfache, schnelle und kos-

tengünstige Methode. Voraussetzung ist 

nur ein statisch einwandfreier Becken-

körper. Wir zeigen die Sanierungsschritte 

mit einer DLW Delifol-Folie bei einem 

9 x 4 m-Freibad mit Skimmer und Treppe 

(www.delifol.de).

SanierungRatgeber

Mehr Infos: 866022

Die 8 Schritte zu Ihrem neuen Pool 

1 Die alte Folie und das Vlies werden demontiert. Dazu wurden vorher 
die Flansche der Einbauteile gelöst. Ein 10 cm breiter Folienstreifen 
wurde am Beckenkopf zum Aufschweißen der neuen Folie belassen.

2 Boden und Wände werden auf Schäden überprüft und, wo nötig, 
verspachtelt. Der Folienstreifen am Beckenkopf wird gereinigt 
und zum Aufschweißen vorbereitet. Das Becken wird desinfiziert.

4 Vlies an der Längswand ist verlegt. Öffnung für zweiten Unterwas-
serscheinwerfer wird ausgeschnitten. An der Stirnseite hängt bereits 
die Wandbahn. Bodenvlies und Bodenbahnen fehlen noch.

5 Die Wände sind jetzt fertig ausgekleidet, jedoch die Einbauteile 
im Becken noch nicht ausgeschnitten. Das Vlies auf dem Becken-
boden ist verlegt.

7 Alle Nähte sind mit Flüssigfolie versiegelt, und das Becken kann 
befüllt werden. Die Delifol-Dichtungsbahn ist faltenfrei und glatt ver-
legt. Die Befüllung dauert bei einem Inhalt von 50 m3 ca. 45 Stunden.

8 Das Becken ist wieder neu und ein Schmuckstück. Farbe: Delifol 
NG Blau. Die Treppenstufen sind rutschhemmend ausgeführt mit  
Delifol NGP Azur. Zeitaufwand: zwei bis drei Tage. Fotos: DLW

3 An der Treppe sind Verbundblechwinkel befestigt. Das Vlies wird 
exakt zugeschnitten und in die Zwischenräume geklebt. Winkel und 
Vlies bilden eine Ebene. Scheinwerferöffnung wird ausgeschnitten.

6 Die Einbauteile sind ausgeschnitten und abgeflanscht, also zur Aus-
kleidung dicht. Die Bodenbahnen sind ebenfalls verlegt und werden 
jetzt mit den Wandbahnen unter Verspannung verschweißt.
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